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Beilage 23Z - er Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 7 . Oktober 18 « »

Deutschland .
* Wien , 3 . Okt. Heute hat der Finanzausschuß die

gestern begonnene Berathung der Rubrik „ Bergwesen " fort¬
gesetzt und erledigt . Es wurde viel diskutirt , da sich bei jedem
Posten die Frage erhob und erörtert wurde , ob nicht am zweck¬
mäßigsten sämmtliche Staatsmontanitäten veräußert werden
sollen , lkr . Schindler stellte auch den Antrag , es solle ausgespro¬
chen werden , daß die Montanwerke des Staates so bald als
möglich zu veräußern seien . Dieser Antrag blieb in der Mino¬
rität ^, obwohl sich die Mehrzahl der Stimmen für die Zweck¬
mäßigkeit einer allmäligen Veräußerung ausgesprochen hatte .
Man schien in dem allgemein Umfassenden des Antrages
ein Bedenken zu finden . Bezüglich einiger kleineren Werke ,
wie Böckstein , Dauris und Lend , Klausen , Dözbanya und
Dadoboj , welche als immer passiv hingestellt werden , wurde
der Beschluß gefaßt , dieselben zur Veräußerung zu bringen
und die Auslagen für dieselben nur mehr als außerordent¬
liche einzustellen .

-j- j
- Wien , 3 . Okt . Selbst im Schoße des Reichsraths

erheben sich jetzt Stimmen über Stimmen , welche die ver¬
fassungsmäßige Möglichkeit des Eintritts Siebenbürgens
in den Gesammtstaat auf Grund der von dem gegenwär¬
tigen Landtage vorzunehmenden Wahlen für den Reichsrath
beanstanden und im höheren Interesse des öffentlichen Rechts
sich durch Rücksichten der Zweckmäßigkeit nicht bestechen
lassen wollen . Starre Formalisten freilich hat man Die¬
jenigen genannt , welche behaupten , daß ein Landtag , der
nur mit bestimmten scharf begrenzten Befugnissen ausgestat¬
tet worden , mit rechtlicher Wirkung keinen Akt vornehmen
könne , der außerhalb dieser Befugnisse liege ; aber man be¬
denkt nicht , daß , wenn ein Ueberschreiten seiner Befugnisse in
einer der Regierung im einzelnen Fall bequemen Richtung
angenommen wird , ein Präjudiz für Uebergriffe in anderer
Richtung geschaffen ist, die gelegentlich einmal sehr unbequem
werden könnten .

Aus Schleswig - Holstein , 2 . Okt . , schreibt man den
„ Hamburg . Nachr .

" :
Der dem Reichsrüth vorgelegte Entwurf eines Grundge¬

setzes für die gemeinschaftlichen Angelegenheiten des Königreichs
Dänemark und des Herzogthums Schleswig — des Reiches , wie es
im Konterte heißt — hält in Ferm und Ausdruck an der Oktober -

Verfassung fest , nimmt aber die Bestimmungen des dänischen Grund¬
gesetzes über die Art und Zusammensetzung der Volksvertretung und
deren konstitutionelle Befugnisse in sich auf . Wir übergehen diese für
jetzt und werfen einm Blick auf die am Schluffe des Entwurfs hin¬
zugefügten interimistischen Bestimmungen , welche für das Königreich
und Schleswig in Giltigkeit treten sollen , bis das Verhältniß zwi¬
schen diesen beiden Landestheilen und den Herzogthümern Holstein
und Laumburg mit Zustimmung des Reichsraths werde geordnet wer¬
den können . Darnach aber ist die Erhaltung eines gemeinschaftlichen
Verhältnisses ganz in das Ermessen des Reichsraths gestellt . Stellt
nämlich dieser bei Bewilligung eines eine gemeinschaftliche Angelegen¬
heit betreffenden Gesetzes die Bedingung , daß auch in Holstein ein
entsprechendes Gesetz erlassen werde , so kann dasselbe allerdings nur
zu Stande kommen , wenn es auch für Holstein bewilligt wird ; es
hängt aber lediglich von dem Reichsrath ab , von dieser Bedingung
Abstand zu nehmen , und dann soll das Gesetz , unbekümmert darum ,
daß es in Holstein nicht zu Stande gebracht werden kann , erlassen
werden und die Angelegenheit , welche eS betrifft , für das Königreich
und Schleswig allein eine gemeinschaftliche bleiben . Ganz entspre¬
chend lauten die Bestimmungen über das Finanzwesen ; für das Kö¬
nigreich und Schleswig soll eine gemeinschaftliche Kasse mit eigener
Verwaltung bestehen , und die Bewilligung von Zuschüssen zu dem
gemeinschaftlichen Normalbudget kann , wenn nicht eine gleiche Bewil¬
ligung sür Holstein zur Bedingung ihrer Giltigkeit gemacht ist , auch
wenn diese nicht oder nur theilweise erfolgt , als gemeinschaftliche Aus¬
gabe sür Dänemark und Schleswig verwendet werden . Jedoch soll
das Aufhören der bestehenden Gemeinschaft sür die eine oder andere
Angelegenheit durch Gesetz bestimmt werden . Es ist nun nicht zu über -
sehtzn , daß durch diese dem Entwurf angeschloffenen Bestimmungen
eine Entscheidung über Angelegenheiten getroffen wird , an denen
Holstein ein sehr großes Interesse hat , und bei denen cs ebenfalls
eine Stimme abzugeben verfassungsmäßig berechtigt ist. Die
Stellung Holsteins in der Monarchie wird auf das empfindlichste da¬
von berührt , wenn über diejenigen Angelegenheiten , welche cs mit den
übrigen Theilcn der Monarchie verbinden sollen , ohne seine Mitwir¬
kung entschieden wird , ja über die Fortdauer der Gemeinschaft eine
Vertretung zu entscheiden hat , in der ihm kein Platz und keine Stimme
iusteht . Es kann daher nicht zweifelhaft sein , daß der Deutsche Bund
auch bei ängstlicher Jnnehaltung der Grenzen seiner Kompetenz nichts
Anderes zu thun haben kann , als den fraglichen Bestimmungen , wenn

sie vom Reichsrath angenommen werden , alle rechtsverbindliche Kraft
abzusprechen .

Großbritannien .
* London , 3 . Okt . Die Engländer bemerken häufig , daß

in Deutschland eine „ wunderliche " Einstimmigkeit in Bezug
auf die schleswig - holsteinische Frage herrsche ; und
es ist dies der einzige Umstand , der zuweilen einen englischen
Publizisten ( z . B . in der „ Saturday Review " ) zu dem Zwei -
fek anregt , ob es gerathen sei , den kuror toutomous wegen
Schleswigs als eine bloße „Prosessorengrille " mit Verach¬
tung abzufertigen . Auch in England herrscht eine merk¬
würdige Einstimmigkeit über die deutsch -dänische Angelegen¬
heit und im Raisonnement darüber eine wunderliche Ein¬
tönigkeit , nur daß das vornehme Lächeln , mit welchem in der
Regel die deutschen Beschwerden und Ansprüche abgethan
werden , der Miene des schrecklichsten Aergers Platz macht ,
wenn „ die ewig schwatzenden Deutschen " in ihrer Sache ir¬
gend Etwas zu thun gedenken . Der konservative „ Herald "

,
der eben so dänenfreundlich ist wie die liberalen und radikalen
Blätter , sucht heute zu beweisen , daß eine Exekution in Hol¬
stein zum Kriege führen müßte , gleichviel ob die dänische Re¬
gierung dem Einmarsch deutscher Truppen in Holstein mit
den Waffen entgegenträte oder nicht . Er fordert daher die
Großmächte auf , „ dem schnöden Unrecht , das der Bund im
Schild führe , durch ihren Einspruch vorzubeugen " .

Ein Korrespondent des „Herald "
, der die Herzogthümer

bereist , schreibt aus Itzehoe , daß die Holsteiner thatsächlich
sich der unbeschränktesten Preßfreiheit erfreuen ; denn er sehe
überall Blätter , welche die dänische Regierung maßlos an¬
greifen . Im Grunde hätten sie keine Sehnsucht nach einer
Bundesexekution , aber eine Art von Terrorismus , den eine
gewisse Partei übe , halte die Leute ab , die Wahrheit zu sagen .
Ihr ganzer Zorn betreffe übrigens das durch das Londoner
Protokoll abgeänderte Erbfolgerecht , dem doch Preußen und
Oesterreich , wie alle andern Großmächte beigestimmt hätten .

In Schleswig — fährt der Korrespondent fort — verhält sich
die Sache wohl anders . Da verfährt die dänische Regierung ohne
Zweifel nicht ganz so wie sie der Theorie nach verfahren sollte .
Sie sucht sich gegen das Deutschthum zu wehren , und ist daher in
ihren Mitteln nicht ganz wählerisch . Die Deutschen haben oft klein¬
liche Plackereien zu leiden . Aber was kann die dänische Regierung
dafür ? Sie hat die Aufgabe der deutschen Forderung , daß Schleswig ,
weil es ein deutsches Land sei , in den Bund einverleibt werde ( ! ?) ,
entgegenzuarbeiten ; sie thut daher ihr Möglichstes , um der deutschen
Propaganda aus Holstein Einhalt zu thun und die Bevölkerung zu
danisiren u . s. w .

Der Korrespondent findet dies ganz in der Ordnung und
bemerkt noch , die Unbilden Holsteins und Schleswigs würden
weniger in den Herzogthümern , als außerhalb derselben em¬
pfunden .

Die „ Saturday Review " hält es zwar für „ kaum zweifel¬
haft "

, daß der deutsch -dänische Krieg , den man befürchte , gar
nicht zum Ausbruch gelangen werde , oder , wenn dieser un¬
glückliche Fall eintreten sollte , bald , Dank fremder Dazwischen -
kunft , zu Ende wäre ; macht aber für einen etwaigen Ausbruch
vor Allem Preußen verantwortlich .

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Preußen trafen am 1 . d. nebst Familie und Gefolge in
Edinburgh ein , woselbst sie von dem Lord Provost , dem
preußischen Konsul und Lord Charles Fitzroy am Bahnhof
empfangen wurden . Während des Tages besichtigten sie das
Edinburgher Schloß und Holyrood , und bewillkommten am
Abend den von Balmoral ankömmenden Prinzen von
Wales und seine Gemahlin . Gestern Morgen reisten der
Kronprinz und die Kronprinzessin nach Balmoral ab , um die
Königin zu besuchen ; der Prinz und die Prinzessin von Wales
blieben noch aus unbestimmte Zeit in der schottischen Haupt¬
stadt .

Wie es heißt , wird der König von Griechenland
am nächsten Montag oder Dienstag hier in London eintreffen
und wird während seines Aufenthalts bei dem Prinzen und
der Prinzessin von Wales wohnen . Höchst wahrscheinlich
wird er auch der Königin und der königlichen Familie einen
Besuch in Balmoral abstatten , bevor er aus seinem Wege nach
Athen die Reise nach Paris antreten wird .

Vermischte Nachrichten .
— Wilhelm Bauer hat eine Anzahl von Gegenständen aus dem

Dampfer „ Ludwig " zu Leipzig versteigern lassen . Es kamen 40
Nummern unter den Hammer , nämlich 20 verschiedene Geldstücke ,

dann Messer und Gabeln , Löffel , eine Lampe , Flaschen , Gläser , eine
Scheere u . s. w.

— Hamburg , 2 . Okt . ( Nat . -Ztg .) Der Bürgerausschuß
hat den Senat um Auskunft darüber ersucht , wie er sich der Einla¬
dung der Magistrate von Leipzig und Berlin zur Feier des 18 . Oktober
auf dem Leipziger Schlachtfeld gegenüber zu verhalten gedmke .

— Wien , 2 . Okt . In der heutigen Sitzung des Gemeinde -
raths berichtete Pros . v . Stnbenrauch Namens der ersten Sektion in
Sachen der Feier der Schlacht bei Leipzig . Die Sektion bean¬
tragt bekanntlich , daß sich die Gemeinde Wien bei dem Volksfeste in
Leipzig betheilige . R -ferent motivirt den Antrag damit , daß es sür die
größte Stadt Deutschlands nicht angemessen sei , sich von dem Feste
fcrnzuhalten . Es würde dies als eine anti - deutsche Demonstration an¬
gesehen und ausgebeutet werden . Von einem andem Gesichtspunkte
betrachtet aber habe Oesterreich ein Recht , bei diesem Feste vertreten zu
sein , denn cs habe mit beigctragen , das fremde Joch abzufchütteln .
Aus der Verhandlung selbst heben wir folgende Redner hervor : Ge¬
meinderath Baeck ( gegen die Bctheiligung ) : Die Schlacht bei Leipzig
sei eine Völkerschlacht , kein deutscher Sieg allein , da die verschiedensten
Nationen bis zu den Tataren und „ Kamelukm " herab damals „ ent -
kämpsten " . ( Große Heiterkeit .) Deutsche hätten damals gegen Deutsche
gekämpft . Redner kommt noch auf die verderblichen Wirkungen der
heil . Allianz und den Nachlheil des russischen Einflusses zu sprechen,
der Folge jener Schlacht gewesen , wird mehrmals durch Rufe nach
Schluß , lebhafte Unruhe und Glockenzeichen unterbrochen und schließt
mit dem Wunsche , das Fest ein „deutsches Fürstenfest " zu nennen .
Gemeinderath Umlaust hat gegen eine militärische Feier nichts ein -
zuwendcn ; gegen die Bctheiligung bei dem Feste spreche außer anderm
auch der Umstand , daß die außerdeutschen Nationalitäten Oesterreichs
dadurch verletzt würden . (Unruhe .) Gemeinderath Nicola ( sür )
bemerkt auf das Argument UmlaustS : Die Phrase von der Verletzung
anderer Nationalitäten sei nicht stichhaltig . Scheue sich etwa der
Ungar , der Czeche , seine Nationalität zu bekennen ? Und der
Deutsche allein solle seine Gesinnung nicht manifestiren , solle sich
immer nur leise zuflüstern dürfen , daß er ein Deutscher sei ? Wien
sei eine deutsche Stadt , und hier tagen deutsche Vertreter . ( Bravo !)
Er sei für die Bctheiligung um so mehr , als man den jüngsten Schritt
des Kaisers dadurch unterstütze . ( Beifall .) Gemeinderath Bach¬
mayer ( für ) konstatirt , daß bisher noch Niemand behauptet habe ,
daß es besser gewesen wäre , wenn die Leipziger Schlacht verloren wor¬
den wäre . ( Lebhafte Heiterkeit . ) Da es nun besser sei , daß sie ge¬
wonnen wurde , als verloren , so sei er sür die Bctheiligung . Habe
man doch auch ein Monument sür die Märzgefallenen von 1848
votirt , und was habe man in den fünfziger Jahren von den Ereig¬
nissen des Jahres 1848 gehabt ? (Lebhafte Zustimmung .) „ Wir sind
Wiener "

, schließt der Redner , „ wir sind Deutsche , und deßhalb müssen
wir uns bei dem Feste betheiligen , sonst werden die draußen glauben ,'
daß wir nicht Deutsche , sondern Tartaren sind . " ( Bravo , Bravo !)
Gemeinderath Rausch ( gegen) : Vor kurzer Zeit noch seien die deut¬
schen Abzeichen in Oesterreich verpönt gewesen. Nun , da der Kaiser
die Initiative in der Bundesrefvrmsrage ergriffen , schwärme man für
Deutschland . Das schaue ja aus , als ob dies aus höhere Anregung
geschehe. ( Murren .) Wenn schon was gefeiert werden solle , so solle
man die Schlacht von Solferino - ( lebhaftes Zischen in der
Versammlung und auf der Gallerie unterbricht den Redner ) damals
habe sich Oesterreichs Geschick zum Guten gewendet - ( nun
werden so stürmische Rufe und Zeichen des Mißfallen « laut , daß der
Redner nicht mehr weiter sprechen kann .) Bürgermeister : Wer
eine Feier einer unglücklichen Schlacht begehen will , möge die« sür
sich thun , hier es zu sagen kann nicht gestattet sein. Bei der nun
folgenden Abstimmung wird der Sektionsantrag mit überwiegender
Majorität ( 81 gegen 12 Stimmen ) angenommen . Die zwölf Oppo¬
nenten waren : Ministerialrath vr . K. Helm , dann Mitglieder der
äußersten Linken .

— Wien , 2 . Okt . Der Bischof von St . Pölten ist am 28 . v. M .
Nachts einer sehr langwierigen Krankheit erlegen .

— Am 27 . v . M . wurde auf dem Kirchhof zu Chatel St . De -
n i s ( Waadt ) ein einfaches Grabmal feierlich enthüllt , welche» die Mit¬
glieder de « deutschen Nationalvereins zu Vevey dem daselbst im Exil
verstorbenen Mitglied der preußischen Nationalversammlung , vr . Karl
d 'E ste r, setzen ließen .

* Das Hamburger Postdampfschiff „Hammonia "
, Kapitän Schwen -

sen , von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt -Aktiengesell¬
schaft , ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William Miller 'S
Nachfolger , am 3 . Okt . von Hamburg nach Neu -Uork ab . Außer
einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 400 Tons Güter und
515 Passagiere an Bord .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

8-«b..Ammtl . Kackrts. - Act . - Gesellschaft.
Direkte Post -Dampfschifffahrt

Hamburg uLdNem-Nork,
eventuell Southampton anlaufend :

Post- Dampfschiff Germania , Capt . Ehlers ,
»> a ^ am Sonnabend den 17 . Oktober ,
Post -Dampfschiff Bavaria , Capt . Meier ,
« . . am Sonnabend den 31 . Oktober ,
Post -Dampfschiff Borussia , Capt . Haack ,
!N. II ^ am Sonnabend den 14 . November .
Pvst -Damvfschiff Teutonia , Capt . Taube ,

am Sonnabend den 28 . November .
vaffagq,reiser Nach New -York Erste Kajüte

xr . Crt . Thlr . 130 , Zweite Kajüte Pr . Crt .
» Alr . 100 , Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . 6«.

Ä ? .̂ "Ftbampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,Swerte Kajüte Pfd . St . 2 . 10 , Zwischendeck

Pfd . St . 1. 5 .
Die Expeditionen der obiger Gesellschaft gehörenden

Segelpacketschiffe finden statt :
nach New -Uork am 15 . Oktober per Packet -

schifs Elbe , Capt . Bardna .
Näheres zu erfahren bei

August Bolten ,
Wm . Miller 'S Nachfolger , Hamburg ,

und dessen Agenten : Karl Hund in Achern und dem
Central - Expeditions - Bureau Mannheim
Walter . Reinhardt S» Müller . Z.a.590.

. Z .a .620 . Durbach .

Holzversteigerung .
Die Mooswaldgenossenschaft Durbach

läßt an nachstehenden Tagen , jedesmal
Morgens 9 Uhr anfangend , folgende

Holzsorten , die sich im hiesigen MooSwalde an fahr¬
baren Wegen befinden , im Straußwirthshause >m Ge -

birg dahier öffentlich versteigern ,
Dienstag den 13 . Oktober d. I . :

345 tannene Klötze und 76 tannene Stämme ;
Mittwoch den 14 . Oktober d . I . :

74V - Klafter buchenes Scheitholz , 63Vr Klafter
buchene Prügel , 5 Klafter tannene « Scheitholz und
3175 buchene Bengelwellen ; .
wozu die Steigerungslicbhaber emgeladen find .

Durbach , am 2. Oktober 1863 .
Das Bürgermelsteramt .

Reichert .
Z .a .605 . Freiburg .

Versteigerung.
Mit höherer Ermächtigung werden

Montag den 12 . Oktober ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Platze selbst die bei dem hiesigen Blindenin -
stitut gelegenen , zu Bauplätzen geeigneten , 4 Morgm
Lrarisches Ackerfeld , oben auf die Landstraße nach
Emmendingen , unten auf dm s. g. Steinwea nach
Herdern stoßend , in schicklichen Abtheilungen öffentlich
versteigert ; wozu die Liebhaber emgeladen werden .

Die Zusammenkunft ist im Gasthaus zur Stadt Wien
in Herdern .

Die deßfallsigen Steigerunasbedingungm liegen auf
diesseitiger Kanzlei zur Einsicht bereit , werden aber
auch vor der Steigerung noch bekannt gemacht werden .

Freiburg , dm 30 . September 1863 .
Großh . bad . Domänmverwaltung .

K i r ch g e ß n e r .

Z .b.67 . Nr . 14,073 . Bruchsal . ( Strafer¬
kenn t n i ß.) Nachdem der Geireite vom großh . bad
3 . Infanterieregiment , Ludwig Röder von Hambrü¬
cken, der diesseitigen Aufforderung vom 4 . August d . I .keine Folge geleistet hat , wird derselbe nunmehr der
Desertion für schuldig und des badischen Staatsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt , sowie , n die angedrohte
Vermögensstrafe von 1200 fl . verfällt .

Bruchsal , dm 26 . September 1863 .
Großh . bad . Oberamt .

R ü t t i n g e r .

-r,^



Gemeinde Eggenstein
Landamt Karlsruhe . Oeffentliche Mahnung .

Die Bereinigung des Grund - und Pfandbnches betr .
Z .z.966 . Eqqenstein .

'
Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger

bezeichnet«,! Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen ,

g stnchM
^

würdm .
^ ^ ^ fraglichem Verzeichnisse angegebenen Forderungen besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist

Wo der Wohnort des Gläubigers nicht bezeichnet ist , ist solcher Karlsruhe , und jener der Schuldner Eggenstein .

Eggenstein , den 19 . September 1863 . ^ ,
^ Das Pfandgericht .

- > Der Bereuugungs -Kommissär :

Bürgermeister Neck . - Hügle , Rathschreiber .

oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die
widrigenfalls die Einträge nach Art . 1 de « erwähnten Gesetzes

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand nnd Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

24 . Äpril 1779
Ohne Datum
9 . Aug . 1779
Ohne Datum

19 . Mai 1783
1 . Sept . 1779

15 . Sept .

20 . Okt .
7 . Jan . 1730

13 . Jan . -
14 . Jan . -
17 . Jan . -
26 . Jan . -

3 . Febr . -
17 . Sept . -

2 . Jan . 1781
16 . März -

17 . Sept . 1780

Ohne Datum
1. Dez . 1780
8 . Dez . -

11 . Febr . 1782
11 . März -

7 . April -
4 . Dez . -
— Febr . 1783

15 . März -
5 . April -

19 . Mai -
17 . Dez . -

6 . Jan . 1784
29 . Dez . 1783
17 . Mai 1784
24 . Okt . -
18 . März 1785
26 . Mai s
21 . Okt . 1786
10 . Febr . 1782
30 . Mai 1788
4 . Juli ,

31 . Juli -
24 . Juni 1789
22 . Juli -

Ohne Datum
24 . Aug . 1789

9 . Sept . -
16 . Okt . s

3 . Jan . 1790
6 . Jan .

11 . Jan .
18 . Jan . -
24 . Jan . -
12 . März -
23 . April -
17 . Mai ' -

22 . Mai -

20 . Juni s
5 . Juli -
7 . Okt . -

15 . Jan . 1791

21 . Jan . -
9 . Febr . -
4 . März -

16 . Febr . -
17 . Sept . -

3
6
9

15

16
18
21s
216
22
25s
256
26
27
30
31
42
47
59

43

69
70
71
74
78

80
98

103
105
113
114
126
129
134
171
182
193
201
231
233
251
253

271
281
284
286
289
296
298
299
300
301
306
307
313
319
326
332
336
337
357
359
363
372
373
375
378
384
394
399

s . Einträge im Pfandbuch Band I . s .

Georg Michael Heß
Johann Jakob Schreiber
Georg Jakob Stutz
Georg Adam Wirth

alt Jakob Knobloch
Philipp Erndtwein
Jakob Dillmann , jg .
Valentin Wirth Wtb .
Georg Michael Schreiber
Valentin Vollmer
Georg Adam Rayh
Johann Georg Heil
Christof Metz
Johannes Knobloch
Jakob Urban
Wilhelm Knobloch
Georg Michael Heß .
Philipp Endle

Jakob Knobloch , jg .

Johann Michael Bauer
Jakob Schreiber , alt
Adam Hecht
Johannes Stern
Adam Urban

Jakob Weinsdörfer
Michael Backenstoß Wtb .
Karl Kuch
Jakob Weinsdörfer
Georg Adam Schnürer , jg .
Karl Kuch
jg . Jakob Schreiber
Adam Jahraus
Daniel Ruf
Johann Michael Bauer -

Georg Michael Heß
Johannes Westenfelder
Konrad Rupp
jg . Georg Adam Wirth
Adam Jahraus
Georg Keller
Adam Jahraus
Friedrich Schmidt
Wilhelm Wirth
Jakob Wirth
Jakob Nagel , jg .
Georg Jakob Jahraus , Schuhmacher
jg . Georg Jakob Nagel
Georg Adam Rayh
Adam Backenstoß und Jakob Keller
Jakob Dürr
Christof Gegenheimer
Christos Keller
Michael Bauer
Jakob Metz
Johann Adam Schreiber
Georg Michael Heß , Waidgesell
Wilhelm Schnürer -

Thomas Heß , ledig
Johann Jakob Hecht
jg . Friedrich Knobloch
Georg Adam Rayh
Johann Jakob Hecht
Philipp Endle
Friedrich Huber , Schmiedmeister
Jakob Huber
Daniel Ruf
Jakob Urban , Schuster
Johannes Schreiber
Georg Michael Heß , Waidgesell
Adam Stern , Schultheiß

Richter
Rathsverwandter Zwiebelhofer
Rechnungsrath Eisenlohr
Kommerzienrath Metzger Frau in

Durlach
Landchirurg tzerbster
Frau Christin » Dollmetsch Wtb .
Geheimer Hofrath Kützling

dto .
Kupferschmied N . N . Pflegschaft
Pflegschaft der Reiß ' schen Kinder
Margaretha Köhler , Dienstmagd
Rathsverwandter Richter -

Bürgermeister Schulz
Frau Hosrath Hümmels Wtb .
Kammerdiener Ramheld
Bürgermeister Hennig
Pfarrer Widtniann von hier
Rechnungsrath Schneidermeister

Krumm
Rechnungsrath und Spitalverwalter

Dietz
Ottoische Pflegschaft
Zollverwalter Neckar
Bürgermeister Schulz
Geheimer Hofrath Preusching
Pflegschaft des Pfarrfriedischen Ver¬

mögens
Pfleger Kutterer in Darlanden
Johannes Wilser , Müller von hier
Margaretha Kohler
Johann Ludwig Richter -

Küchenmeister Sichler -

Margaretha Köhler , Dienstmagd
Hartmännische Pflegschaft
Ludwig Richter
Bürgermeister Schulz
Bürgermeister Fink Wtb .
Pfarrer Widtmann in Dnrlach
Rathsverwandter Richter
Gottlieb Richter
Levi Schultheiß
Gottlieb Richter

dto .
fürstliche Landschreibcrei
Rechnungsrath Küßling
Hofdiakonus Moritee

dto .
Kammerregistrator - Silberreiße
Johann Ludwig Richter
Stadtverwalter Richter -

Präzeptor Fischer
Bürger und Metzgermeister
Hofdiakonus Moritee

dto .
Metzger Nagen
Rathsverwandter Richter

dto .
dto .

Sergeant Krauth
ohne Namen
Johann Friedrich Hartnagel
ohne Namen

dto .
Johann Friedrich Satierbcck
Geistlicher Verwalter Pfnurr
Hoflakai Pietz
Frau Eckert

dto ,
Schneidermeister Blettle
Hofapotheker N . N .
Bürgermeister Schulz
Hessischer Johann Jakob Dürr

dto .

23 . März 1792
21 . Mai -

8 . März 1793
15 . März 1794
19 . März -

8 . Sept . 1797
12 . Febr . 1798
12 . April 1776

5 . Juni -
13 . Juni -
17 . Jan . 1779
21 . Jan .

20 . Jan .

30 . Jan . s
31 . Jan . -

26 . Febr . -
10 . April -
27 . Aug . -
15 . Jan . 1800

6 . Juni -
17 . Juni -
26 . Jan . 1801

1 . April -
21 . April 1802

1 . Mai s
21 . Mai s
19 . Mai 1770

23 . April
7 . Jan . 1774

24 . Febr . -
8 . März s

15 . Aug . -
23 . Aug . -
12 . Okt . -

6 . Einträge im Pfandbuch Band 1 . 6 .

3
9

11
15a
15b
40
44
46
51
53
62
64

63

67
68

Adam Stern , alt , Schultheiß
Georg Adam Maier , Hintersaß in

Karlsruhe
Johann Georg Schnürer , Anwalt
Daniel Fuchs
Jakob Kollum
Christof Heil , Aukerwirth
Georg Michael Griesinger
Jakob Metz
Georg Adam Wirth , Wagner -

Friedrich Schmidt
Georg Adam Bauer
Kronenwirth Johann Georg Heil

Wtb .
Sebastian Stern , Husar in Karls¬

ruhe
Jakob Urban
Georg Michael Schreiber

69 Georg Michael Heil , Metzger
75 Jakob Rayh , Schneider
76 Georg Friedrich Ruf , Schmied
77 Jakob Hubcr
83s Gemeinde Eggenstein
836 dto .
88 Georg Adam Erndtwein
90 Ludwig Stern , Schmied

103 Johann Michael Nagel
104 Georg Adam Schnürer
105 Georg Jakob Wirth
141 Margaretha Heß Wtb .
142 alt Jakob Hetz
145 Jakob Kuch
164 Georg Adam Seufert
165 Johann Adam Schmidt
166 Georg Jakob Knobloch
179 Mathias Reichte
181 Wilhelm Stern
182 ^Christian Ruf

Kammerlakai Metz
Gartenknecht Hunsinger

Husar Gack
Kanonier Fuchs
Obcramtsaktuar Kaufmann
Anton Gmehlin
Zollschreiber Maifahrt Tochter-
Eva Maria Schönellin
Elisabeth « Schulz , ledig

dto .
Andreas Hötzel in Badenschenern

dto .

Rathsverwandter Bauer Pflegschaft

dto .
Georg Friedrich Tscheulin , Kur¬

schmied
Frau Kriegskommissär Dürr
Geometer Heckers Wtb .
Kontroleur Odenwald
Rechnungsrath Oppelin
Oberamtsassessor Hartmann
Spezial Hartmann in Durlach
Johann Gottfried Schurr
Sebastian Nmann , Polizeidiener
Friederika Wilhelmie
Kurschmüd Schelle
Johann Jakob Schnabel
Landaktuarius Hagen

dto .
Johannes Wilser , Müller von hier
Gcttlieb Richter
ohne 'Namen
Forstverwalter Steinmetz
Geistl . Verwalter Gaum

dto .
Friederika Dauer in Dnrlach

Betrag
der

Forderung .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner- Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung
Datum . Seite .

st - kr.
fl. kr.

26 . Mai 1775 188 Philipp Köhler Rechnungsrath Vöth 150 —

14 . Juni - 190 Christof Metz fürstl . Kammerpräsident v . Hahn 200 —

50 — 13 . Juli - 193 Christian Ruf Einnehmer Bvmmer 50 —

23 — 9. Jan . 1776 194 Jäger Kirchenbauer Johannes Elber 100 —

100 — 5 . Febr . - 196 Michael Stern Frau Hofrath Buch 100 —

150 — 14 . März - 200 Jakob Köhler Wtb . Otto Heinrich Becker, Bäckermeister 100 —

7 . Sept . - 203 Gemeinde Eggenstein Jungfer Henningen 1 « k

100 — 1 . März >777 207 alt Jakob Knobloch Michael Hofsmann in Gottesanc 100 —

30 — 16 . Juli - 210 jg. Friedrich Stern Bürgermeister Hennig 150

60 — 23 . Okt . - 220 jg . Adam Stern dto . 180 —

50 — 24 . Jan . 1778 222 Johannes Erndtwein Stadtfarrer N . N . in Durlach 120 —

50 — 11 . März 1803 311 Georg Adam Fischer von Unter - Wilhelm Hang , Fabrikarbeiter in 200

50 — öwisheim Durlach
50 — 18 . Febr . - 314 Johann Friedrich Maier Frau Hofrath Buch 100 —

200 — 23 . Okt . - 318 Johannes Banmann , Ziegelknecht Friedrich Senger , Kanonier 100

300 — 28 . Sept . - 322 Johann Friedrich Maier Buchhalter Bvmmer 50 —

100 — 7 . Mai 1804 327 Philipp Jakob Will Hosrath v . Hiller 500 —

unbekannt . ! 9 . Febr . 1807 341 jg . Jakob Urban Frau Rechnungsrath Eppelin 33 —

200 — 16 . Növ . 1811 343 Jakob Baiimann Karl Burger , Glasermeister -
, Pfleg - 100 —

50 — schaft
100 e . Einträge im Pfandbrich Band 11.

100 — 8 . Aug . 1805 7 alt Christas Gegenheimer Hosrath Ottenwald in Ettlingen l40 -

- 8 Datzid Demarez Forstmeister Scheyd in Weingarten 600

100 — 26 . Mai 1806 17 Jakob Schnürer Registrator - Roller , als Pfleger - der 120 —

150 Schmidt Kinder

50 19 Gemeinde dahier Kolb aus Basel 600 —

100 17 . Febr . 1817 85 Jakob Georg Seufert , ledig Husareukorporal Neck 100 —

200 2. Marz 1801 32 Johannes Jahraus Ernst Küfer , Hofbedient 150 —

10 . Sept . - 34 alt Christof Gegenheimer Noe Amvlsch , Musketier 150 —

60 1 . Febr . 1808 38 Johannes Hecht Frau Rechnungsrath Eppelin Wtb . 100 —

120 _ 15 . Febr . - 41 Adam Schreiber Pfarrer Stöfsler von hier 100 —

50 _ 10 . März 1811 87 alt Emanuel Seufert Ernst Wilhelni Klenert , Schuster in 150 —

180 _ Dnrlach
150 _ Ohne Dat . 1808 50 Anwalt Adam Wirth Job . Jakob Stempf und Katharina 200 —

100 — Stempf von ?

200 — 24 . März 1810 51 Johannes Schreiber Frau Pfarrer Wolpert von ? 150 —

150 — 20 . Dez . 1808 52 Christof Keller Andreas Zimmermann , Schuster 300 —

110 — 11 . Juli 1809 , 56 Gemeinde dahier Theilungskommissär Merkel in Mühl - 450 E-

100 _ bürg
100 _ 24 . Aug . - 61 Heinrich Wittmann Johannes Kother 100

50 — 2 . Nov . - 65 Jakob Fr . Stern , Straußwn .h Frau Kammerrath Reinhardt 800 —

75 _ 12 . Febr . 1810 69 Georg Friedrich Heil Jakob Lang 100 —

300 _ 19 . Dez . - 80 jq . Christof Gegenheimer Frau Pfarrer Tulla 100 —

100 — 30 . Nov . 1811 103 Christof Heil Kinder ( Pfleger Jakob großh . Oberrevisor und Chatoullm - 200 —

150 — Häfele ) verrechuer W . Häusel
100 — 16 . Dez . - 104 Ludwig Heil dto . 200

600 _ 12 . März 1812 128 alt Adam Dürr , Wittwer Pfarrer Stöfsler von hied - 100

125 — 2 . Juni - 138 alt Emanuel Seufert Johann Michael Botz , Dreher in 200 —

150 — Mannheim
100 — 9 . Juli - 146 Philipp Jakob Hötzel Georg Christof Walz Wtb . in Dur - 100 —

150 — lach
150

50
ck. Einträge im Pfandbuch Band III .

150 28 . Sept . 1812 1 Adam Erndtwein Gottfried Schurr 200 —

70 29 . Sept . - 3 Philipp Erndtwein Christian Kiefer 120 —

80 2 . Okt . - 5 Christof Keller dto . 150 —

150 15 . Okt . - 7 Georg Adam Wirth , Anwalt Wilhelm Kiefer , Hoflakai 200 —

100 _ 13 . Nov . - 10 alt Anwalt Schnürer Wittwe Frau Geh . RLthin Stebel Wtb . 200 —

100 — 17 . März 1813 23 Johann Jakob Stern , Schneider Frau Rechnungsrath Silberreisen 100 —

100 — Wtb .
150 - 25 Georg Keller , jg . dto . 100

120 19 . Juli - 38 jg . Karl Kuch Kanzleibote Wagner 50 —

300 4 . Okt . - . 41 Philipp Jakoh Gegenheimer Maria Margaretha Strum , Magd 100 —

-160 9 . Jan . 1814 43 Georg Friedrich Heil , Metzger Christian Kiefer 500 —

100 _ 6 . April - 47 Wendelin Wirth Kaufmann Bergmüller Pflegschaft 200 —

100 _ 11 . April - 49 jgst - Johannes Bolz Feldmeth '
schc Pflegschaft 300 —

100 _ ^ 30 . Juni - 52 Gemeinde dahier Mundkoch Häußer 1000 —

100 _ 16. Nov . - 55 Michael Stern , ledig Stadtdiener Martin Kehrer 100 —

100 17 . Nov . - 56 Karl Dürr , jgst . Stabschiurg Leuß Wtb . 300 —

100 23 . Juli 1815 78 Jakob Baumann Ministerialrevisor Wilhelmie 150 —

63 24 . Okt . - 85 Juliane Gilgin Wtb . Oberrechnunqsrath Bodemer 200
100 18 . Jan . 1816 92 Friedrich Dillmann Oberamtsrath Bark 100 —

150 25 . Jan . - 94 alt Jakob Huber Ministerialrevisor Wilhelmie 100 —

50 29 . Jan . - 97 Michael Schreiber , jg . dto . 100 —

100 _ 9 . März - 102 Johannes Jahraus Wtb . Pfarrer Stöfsler von bier 50 -

25 . März - 107 Jakob Wirth Maria Elisabetha Mühlberqer in 225 —

Heidelberg
24 . April - 115 Adam Dürr Wittwe Hosmeßmer Johann Philipp Fuchs 300 —

125 >20 . Juni - 128 Friedrich Schnürer Tobias Rheinländer , Lehrer 400 —

25 _ 23 . Juli - 137 Kronenwirth Heil Kinder Rath Uhrhan 1000
2 . Aug . - 138 Georg Michael Westenfelder Geh . Referendär Fuchs 100

300 22 . Sept . - 147 Heinrich Bolz , Schuster Frau Einnehmer Ohlhanher 200 —

100 4 . Febr . 1817 175 Karl Griebel , Schmied Luise Bresle 100

150 11 . März - 187 alt Jakob Schreiber nnd Fried . Pfarrer Stöfsler von bier 100 —

100 Schreiber

100 12 . März - 189 Andreas Roth dto . 75

200 _ ! 1 . April - 201 Daniel Ruf Domäucnrath Glöckner , als Pfleger IM

114 _ > der Ministerialrath Strehl Kindei
100 8 . April - 208 jg . Wilhelni Schreiber , Weber Henriette Welper 200 —

53 — 21 . April - 219 Georg Keller Wtb . und Johannes Theilungskommissär Silbcreisen in 100

500 — Schreiber Durlach
s 220 Jakob Urban Frau Kreisrälhin Hartleben 100 - "7°.

100 _ s 221 Friedrich Erndtwein , Wilhelm Endle dto . 100 —

und Friedrich Wefienfelder
100 — 223 jg . Georg Michael Westenfelder - Geh . Hofrath Hemmelinq 100 —

IM — ! 22 . April - 227 alt Friedrich Schmidt Frau Kreisräthin Hartleben 100
24 . April - 232 Philipp Erndtwein , Weber aus der Pflegschaft des Pens . Feld - 260

400 — webel Maier
300
200

s . Einträge im Pfandbuch Band IV .

100 1 . Mai 1817 9 Johannes Jahraus Wtb . Frau Pfarrer „Jäger von ? 100 —

150 — 5 . Mai - 17 jgst - Johannes Erndtwein Maria Elisabetha Mühlberger von WO
4M - Heidelberg
200 — 8 . Mai - 29 Friedrich Schnürer Hosrath v . Hiller l>0 —

IM — - 22 . Mai ' - 33 Karl Griebel , Schmiedmeister Oberhosmeister Frcih . v . Wölle - 50 —

150 — warth
150 — 2. Dez . - 131 Friedrich Heß , Waidgesell Johann Jakob Müller 200

300 — 6. Jan . 1818 132 Adam Kuch Hosrath von Hiller 200

40 — , >7 . Jan . - 135 Friedrich Nagel Präzeptor Haag 100

. 50 — 26 . Jan . - 136 Friedrich Teuscher Barbara Knobloch Wtb . von ? 100

150 - - ! 8 . März - 138 Adam Erndtwein Theilungskommissär Silbereisen in 100

150 — Dnrlach
200 — 26 . Mai - 144 Wendelin Rupp , Schmicdmeister Pfarrer Stöfsler Wtb . von hier 100

300 — 23 . Nov . - 148 Emanuel Seufert Waisen Rechnung
'srath Silbereism Wtb . in 100

IM — Durlach
30 — ! 22 . Dez . - 157 jg . Christof Gegenheimer Oberrcvisor Backmeister , 50

50 — j 23 . Dez . - 158 Kaspar Gegenheimer , ledig Johann Jakob Müller I 50



Des Eintrags

Datum . Seite .

2. Febr. 1819 163
27. Mai - 178
25 . Nov . - 190
27 . Nov . - 193
19 . Dez . - 197

31 . Dez . - 198
14. Febr . 1820 207
2 . Mai - 218

29 . Mai - 222
8 . Aug . - 235

26 . Sepi . - 241
27 . Dez . - 244

5. Jag . t818 134
5 . Febr . 1821 252

13 . Fel" -. .s,S2l 1
3 . März , . - 5

14 . März - 7
- 8

tO. April - 13
24 . April - 18
22 . Mai - 21

22
16 . Nov . - 28
20 . Nov . - 31
26 . Nov . - 34
29. Nov . - 37
10 . Juni 1822 51

6 . Jan . 1823 62

24 . Febr . - 73

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Gemeinde dahier
Wendelin Rupp
Georg Adam Dürr
Michael Dürr
Egidius Wen ;

Johann Adam Wirth
Georg Jakob Will
Philipp Staiger , Schuster
Jakob Friedrich Stern
Jakob Stern
Philipp Erndtwein , Weber
Friedrich Schnürer
Philipp Jb . Hötzel
alt Emanuel Seufert

k. Einträge im

Michael Dürr
Georg Adam Wirtb
alt Jakob Wirth
Kaspar Gegenheimer
Christof Heil
Friedrich Schnürer
Adam Jahraus

Georg Adam Wirth
Friedrich Köhler
Friedrich Teuscher
Johann Adam Nagel
Jakob Stutz , Waisen
Johann Georg Schnürer -

Wilhelm Enble

Gottfried Friebolin , Pfleger von
Grünwettersbach

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Frau Pfarrer Stöfsler Wtb . von ?
Schullehrer Glaßner in Kandern
Anna Maria Schuler
Hoforganist Kramer
Frau Rechnungsrath Wieland in

Gernsbach
N . Kappes
Frau Pfarrer Jäger Wtb . von hier
Verwalter Müller in Rothenfels
ohne Namen
Frau Pfarrer Jäger von hier
Daniel Kloh
Frau Pfarrer Stöfsler von hier
Chirurg

'
sche Socicnitätskasse

Hauptmann Friedrich v . Göler

fandbnch Band V .

Hofmeßmer Philipp Jakob Fuchs
Baumeister Fischer
Friederike Karlin

dto .
Elisabeth » Gürleth von Eppingen
Friederike Dürr
Obcrwund - und Hebarzt Schöpflin

in Tentschneureuth
Kvstinsche Pflegschaft
Katharine Landmann
Gustav Link , großh . Beischeuk
Karoline Ebisch
Luise Waag
Luise Walter -

Frau Pfarrer Stöfsler Wtb . von
hier

Konrad Hafner von Grünwetters¬
bach . Gesetzt . Vorzugsrecht

Betrag ! Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der ! des Schuldners des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .
der

Forderung . ! Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

fl - kr. fl. kr .
145 — ! 14 . April 1823 79 Jakob Huber Wtb ., Barbara , geb Zollinspektor Kuselmann Kinder in 150
IM

50 - 1 10 . Mai - 87
Ehrmann

Adam Jahraus u . Johannes Iah -
Mühlburz

Zollgardist Moser in Mühlburg 25
100 raus Wtb .
IM — ! 7 . Mai - 88 Straußwirth Stern Samuel Hafner von GrünwetterS - 93

* ' bach
100 — 2 . Juni - 89 Jakob Friedrich Seufert , Küfer Theresia Moser von Mühlburg M —

IM — ! 15 . Mai - 94 Friedrich Konfert Mundschenk Wagner
' fchc Erbe » IM —

500 — ! 5 . Jan . 1824 103b Jakob Knobloch , Goldinspektvr alt Bürgermeister Bauer MO —

185 — ! 19 . Jan . - 112 Christiane Stutz Wittwe Margaretha Thorreiter 36 —

IM — l Li . Mai - 124 Adam Maier Rath Siegler 150 —

4M — ! 6 . Sept . - 131 Egidius Wcnz Mahische Pflegschaft von hier 275 —

IM — 27 . April 1825 144 die Gemeinde dahier Theilungskommiffär Braunwarth in 2155 —

IM — Teutschneureuth
500 — 9 . Mai - 147 Georg Adam Knobloch Kinder I . Ehe Chirurg '

sche Socienitätskasse 100 —
6 . Auq . - 150 lg - Jakob Schreiber Georg Fr . Tscheulin , Oberthierarzt IM —

11 . Okt . - 157 Wendelin Wirth Seilermeister G « um 175 —
28 . Febr . 1826 179 Emanuel Seufert Katharine Landemann 166 _

3M _ ! 10 . März 1827 214 David Demarez Karoline Zittel 200 —
IM — j 5. Jan . 1828 242 jg . Wilhelm Bolz Domänenverwalter Sieverts Wtb . in IM —

250 — ! Durlach
100 _ 7 . Jan . - 244 Georg Jakob Will Amtsaktuar Doll 100 _
100 — 19 . Ja » . - 246 Philipp Erndtwein Wtb . Hofthierarzt Tscheulin 460 —
400 — 28 . Jan . - 248 Jakob Urban dto . M —

300 — 10 . April - 2M Heinrich Widtmann Johannes Kother 19 —

2M Z . Einträge im Pfandbnch Band VI .

500 21 . Nov . 1828 10 die Gemeinde hier Oberthierarzt Tscheulin 2500 —

IM — 22 . Dez . - 13 Georg Kuch N . Schweiger , Pfleger 4M —

100 — 25 . Nov . 1829 35 Adam Schreiber , Weber Oberförster Heußer IM —

300 — 25 . Jan . 1830 47 Johann Badenbach , Wagner Jakob Naab , als Pfleger der Lenz- IM —

250 — scheu Kinder
200 — 2 . Auq . - 59 Salome Wirth Doktor Tscheulin 70 —

9 . Nov . - l» Georg Adam Nagel , Pfleger Friedrich Arnold Kinder von hier . — —

— — Gesetzt . Vorzugsrecht
13 . Nov . - 65 Karl Dürr , Kronenwirth Hofthierarzt Tscheulin 1200 —

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuermlg der Grund - und Unterpfandbuchs -Einttäge der Gemeinde

Grimmelsh » feil , Amts Bonudorf .
Z .b .51 . G r i mm rl s h o f e n . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reggs . -Bl . Nr . 30 )

werden die in nachstehendem Verzeichnisse , genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,
die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit , haben , bin¬

nen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de- erwähnten Ge¬

setzes gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -

Pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufer - , sofern nicht bei

einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Grimmelshvsen , den 25 . September 1863 .

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :
Kaiser . Troll .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnorl
des Schuldners

Ramm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

Betrag
der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

I . Einträge im E Iruudbuch Band I .

fl - kr.

10 . Febr . 1823 2 Sebastian Schreiber und Konsorten
von hier

Marlin Stich in Konstanz 944 —

12 . Febr . - 5 Kaspar Müller von hier Stephan Stich von hier 30 —

13 . Febr . - 6 Johann Hettich von hier Stephan Müller in Amerika 25 —

1 . März - 7 Joh . Mart . Duttlinqer von hier Stephan Stich voll hier 3M —

21 . März - 8 Joachim Schwörer und Konsorten
von hier

Josef Zuber in Konstanz 1063

- 1l Ignaz Müller von hier dto . 6M —

29 . März - 13 Konrad Maier von hier Stephan Stich von hier 90 —
- 14 Josef Rudolph dto . 36 -
- S Konrad Hettich von hier dto . 51 —

26 . Juli - 15 Anton Harder - von hier Marie Stich von hier 7M —

14 . März 1824 20 Josef Zuber von Konstanz Josef Kaiser von hier 1770 —

16 . März - 26 Joses Fäßle von Weizen Josef Held von hier 25 —

19 . Mai -
'

29 Benedikt Hettich von hier Martin Stich von Konstanz 1200 —

2 . Juli - 34 Johann Hettich von hier Konrad Götz von hier 37 —

5 . März 1825 44 Nikolaus Harder von hier Stephan Glich von hier 700 —

1l . Dez . - 50 Michael Götz von hier Konrad Götz , ledig , von hier 57 —

15 . Jan . 1826 52 Konrad Götz von hier Katharina Hettich von hier 55 —

18 . Dez . - 59 Lorenz Kaiser von hier Josef Zuber in Konstanz 13M —

27 . Dez. - 61 Ignaz Harder von hier Josef Kaiser von hier 100 —
- 62 Konrad Maier von hier dto . 50 —-

23 . Jan . 1827 63 Jakob Held u . Kons , von hier Josef Zuber von Konstanz 910 30
10. Juli - 72 Anton Harder von hier Josef Stich von hier 799 47
6 . Jan . 1828 81 Lorenz Kaiser von hier Josef Kaiser von hier 138 —

24 . März - 83 Martin Weber von hier dto . 26 —
3. Dez . - 104 Matthä Weber von hier Hosdvmänmkammer Karlsruhe 290 12

- 108 Joh . Martin Duttlinqer von hier dto . 1M9 51
s 112 Mart . Duttlinger , alt , von hier dto . 16l2 54
- 115 Konrad Burger von hier dto . 1007 16

120 SaleS Burger von hier dto . 1177 46
Juli 1829 123 Nikolaus Harder von hier dto . 277 47

26 . Sept . 1830 >30 Mathias Baschnaqel von Fuezen Joh . Gleichauf von Fuezen 40 —
M . April 1832 138 Marie Stich n . Kons , von hier Jakob Heid von hier 424 —
" . Juli - 142 Johann Hettich von hier Zölestin Harder von hier 140 —
>0 . Dez . - 148 Joh . Georg Gleichauf von hier Fidel Siebter von hier 116 —

- 151 Jqnaz Miller von hier Zölestin Harder von hier 161 —
- 152 Augustin Rudolph von hier dto . 210 —

12 . Dez . - 155 Anton Troll von hier Josef Held von hier 166 —

- 156 Nikolaus Held von hier dto . 90 —
16 . ^ uni 1833 158 Josef Held von hier Georg Happle von Fuezen IM 30
19, Sept . - 160 Josef Troll u . Kons , von hier

2 . Einträge im Unt
Josef Held von hier

erpfandsbuch Band I .

616

8 - April 1825 110 Anton Harder von hier Genofeva Villinger von Grasen -
hausen

200 —

A . Juni 1829 140 Konrad Götz von hier Xaver Reiner von Bonudorf 200
M . Juni - 145 Josef Rudolf voll hier Marie Agatha Duttlinger von Blum¬

egg
54

Z .,b. 11k Nr . 10,253 . Lahr . ( Schuldenliqul -
ation .) Gegen Georg Kiesele , Krönenwirth von
liesenheim , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
" chtlgstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 23 . Oktober 1 -863 ,
Vormittags8Uhr ,

»l diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die -
Migen , welche aus was immer - für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
« Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -
»nuch oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
«er mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
T^ ugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

- ^ ° llen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
Eichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An -
Ekung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger

no nu Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Mossepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen wer¬
den .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger werden
aufgefordert , eine am diesseitigen Gerichtssitz wohnende
Person zum Empfang aller Einhändigungen , welche
nach den Gesetzen an die Gläubiger selbst oder in dem
wirklichen Wohnsitz derselben geschehen sollen , in
öffentlicher Urkunde aufzustellen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit derselben
Wirkung an die Gerichtstafel angeschlagen würden ,
wie wenn sie den betreffenden Gläubigern selbst zuge¬
stellt worden wäre » .

Lahr , den 28 . September 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W u n d t .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Eiilträgen .

Z .b.52 . Obermettingeu . Auf Grund des Gesetzes vom - 5. Juni 1860 ( Reg . -Blatt Nr . 30 )
werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,
die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen

sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes ge¬
strichen würden .

Obermettingen , Amts Bonndorf , den 27 . September 1863 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Vogelbacher , Bürgermeister . A . Bolinger , A . -Assistent .

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

fl- kr .

Pfandbuch Theil I .

14 . Nov . 1830

Ohne Datum

26 . Nov . 1827

18 . März 1808
17 . Mai 1827
Ohne Datum

1 . Dez .
'
1803

25 . Okt . 1826
8 . April 1827

24 . Nov . 1824

20 . Juli 1782
26 . Nov . 1827

1 . Dez . 1803
24 . Jan . 1830
Ohne Datum

21 . Dez . 1826

Ohne Datum

29 . Nov . 1826
27 . Nov . 1828

1 . Juni 1829

4 . Nov . 1826

24 . Nov . 1824
5 . Dez . 1826

Ohne Datum

18 . Juli 1830

14
15
17
21

37
38

41
50
-51
54

56

59

60

62
66
72
75

78

85
88

91

93
96

101

105

Güntert , Xaver , von hier

Dcrselbe

dto .

Albicker , Johann , von hier
Derselbe

dto .

Güntert , Xaver , Oeler von hier
Derselbe

Preiser , Fidel , von h
'
ier

Güntert , Alois , von hier

Jehle , Baptist , von hier
Schelble , Josef , von hier

Malzacher , Anton , von hier
Güntert , Alois , von hier
Matt , Anton , von hier

Derselbe

Schelble , Johann , von hier

Maier , Josef , von hier

Derselbe

dto .
dto .

Stell , Johann , von hier
Derselbe

Vogelbacher , Maria , Wttb . von hier

Güntert , Johann , von hier
Derselbe

Stell , Johann , Debitmasse von hier

Güntert , Michael , Debitmasse
Jäger , Fidel , Debitmasse

Albicker , Salomea , von hier

Güntert , Xaver , von hier

Heiligenvogt Maier von Stühlingen .
Darlehen

Leodegar Bell von Riedern am Wald .
Darlehen

Heiligenvogt Maier von Stühlingen .
Darlehen

Heiligenvogtei Stühlingen . Darlehen
Joses Graselli von Freiburg , dto ^
Marimiliana Weiß von Freibura .

Darlehen
Heiligenvogtei Stühlingen . Darlehen

Dieselbe . dto .
Josef Graselli von Freiburg . dto .
Heiligenvogt Maier von Stühlingen .

Darlehen
Heiligenvogtei Stühlingen . Darlehen
Joh . Gielinger Kinder von hier .

Darlehen
Heiligenvogtei Stühlingen . Darlehen
Sebastian Wurth von da . dto .
Josef Graselli von Freiburg . dto .
Unirter Kirchenfond Stühlingen .

Darlehen .
Hofgerichtsrath Merk von Freiburg .

Darlehen
Kirchenfabrik Untermettiugen . Dar¬

lehen
Heiligenvogtei Stühlingen .

Darlehen
Dieselbe

dto .
dto .

Xaver Schwarz vpn Untereggingen .
Darlehen

Heiligenvogt Maier von Stühlingen .
Darlehen

Derselbe . Darlehen
Josef Graselli von Freiburg . Dar¬

lehen
Unirter Kirchenfonb Stühlingen .

Dailehenverwetsung
Derselbe . Darlehenverweisung

Sebastian Würth von Stühlingen .
Darlehenverweisung

Michael Würth von da , aus Ver¬
weisung von Fidel J8ger

Heiligenvogtei Stühlingen . Dar¬
lehen

200

100

500

300
500
500

600
400

1000
550

34
500

90
4M

1000
500

200

30

146

14
280
200
350

330

2M
500

1637 55

1440 42
532 24

173 27

300

Z.z.981 «. Nr . 14,325 . Mannheim . ( Auf¬
forderung .) Die Wittwe des Skribenten DeNesle
dahier , Johanna — geborne Scheuer — hat um

Einweisung in Besitz und Gewähr der Vcrlaffenschaft
ihres Ehemannes gebeten .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß
dem Anträge entsprochen wird , wenn

innerhalb 3 Monaten
Niemand Einsprache dagegen erhebt .

Mannheim , den 19 September 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E h c l i u s .

Z .b . 18 . Nr . 5777 . Wiesle ch. ( Auffor¬
derung . ) Auf Ableben der Brigitta Klcfenz
von Malsch hat deren Tochter Benigna Klcfenz um
Einweisung in den Besitz und die Gewähr ihrer Ver¬
lassenschaft gebeten . Ansprüche von näher Berechtig¬
ten sind

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen ,

- widrigenfalls dem Gesuche
stattgegeben wird .

Wieslvch , den 23 . September 1863 . ,
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r h .

Z .b .115 . Nr . 10,718 . Müllheim . ( Bekannt¬
machung .) Dem abwesenden Ludwig Bandle
von Rheinweiler wird Hiermil eröffnet , daß das Ur -
theil des großh . Hofgerichts des Oberrheinkreises , durch
welches er der im Affekt verübten Körperverletzung des
Jakob Gänge ! in von Blansingen für schuldig er¬
klärt , und deßhalb in eine Amtsgefängnißstrafe von
acht Wochen , sowie zur Tragung der Kosten des ge¬
richtlichen Verfahrens und der Vollstreckung verurtheilt
wurde , unterm 20 . Juni d. I . vom großh . Oberhof -
aericht , unter Versällung des Angeschuldigten in die
Kosten der Rekursinstanz , bestätigt worden ist.

Müllheim , dm 29 . September 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . v . R o t t e ck.
väl . Ziller .

Z .b . 112 . Nr . 4738 . Uebcrlingcn . ( Aus¬
schluß e r k e n n tn i ß .) Die Gant gegen die Ver -
lasscnschaft des tz Josef Fuchs von Riggoringen , z . Z .
in Billafingen , betr ., ergeht Ausschlußerkennt -
niß . Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heuti¬
gen Liquidationstagsahrt ihre Forderungen anzumel¬
den unterlassen haben , werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen . Uebrrlingm , dm 28 . Septem¬
ber 1863 . Großh . bad . Amtsgericht . M e. r z.



Großh . Bezirksamt Buchen .
Oeffentliche Mahnung

Gemeinde Laudenberg .

Z .b .5 . Laudenberg . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30 , werden die unten aufgeführten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneten Eiuträqe
von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

'
Der Rechtsgrund der in diesem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in Darlehen auf bedungenes Unterpfandsrecht , und der Rechtsgrund der im

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , insoweit nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes angegeben ist.
Laudenberg, den 18. August 1863.

Das Pfandgericht . Der BereinigungS -Kommissär :
Zimmermann , Bürgermeister . " Aug . Dennig , Notar .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .

Einträge im 4- fandbuch Band l .

fl- kr.
24 . Mai 1826 35

39
20 . Nov . 1813 — Peter Volk von hier , Margaretha deren Mutter . Väterliches Vermögen 800 — 28 . Juni 1826 59

Volk in Amerika - 62—
20 . Juni 1817 — Franz Henn von hier Amtmann Abel von Bödigheim 180 — 77
28 . Mai 1818 — Joh . Adam Schmitt von hier Derselbe 1200

43
- 79—

18 . Nov . 1824 13 Josef Münch von hier Josef Anton Riß von hier . Pfleg - 371 89
schaftsvermögen

567 32
- 90—

- 17 Joh . Ad . Eppel von hier Franz Zimmermann 's Tochter von 103
hier . Pflegschaftsvermögen

1135
6 . Sept . 1826 107-

- 19 Andreas Kunz von hier Franz Zimmermann 's Kinder von 5 122
hier . Pfleqschaftsvermögen

591
- 123—

2 . März 1825 27 Franz Zimmermann von hier Dieselben. Pfleqschaftsvermögen 1 137
- 28 Christine Zimmermann 's Schwester Christine Zimmermann , verehelichte 186 2 - 138 -

von hier Walter von Heidersbach. Pfleg - 152

Jos . Reichert's Eheleute von hier
schaftsvermöqen

200
8 . Nov . 1826 183

13 . Auq . 1826 45 Valentin Frank von hier —
18914 . Febr . 1827 102 Johann Mich. Schnütz Kinder von Margaretha Schnütz Wttb . hier . 1081 — 27 . Nov . 1826

hier Gleichstellunqsqeld 3 . Jan . 1827 191
22 . Aug . 1827 106 Simon Heß von hier Regine und Franziska Volk , beide 44 48 - 195

Johannes Gruber von hier
von hier. Gleichstellungsgeld 18. Dez. 1827 197

- 107 Jos . und Mich. Zimmermann von 400 — 23 . Febr . 1827 203—

12 . Sept . 1827 Simon Heß von hier
hier. Kaufschillinq 204

110 Regine und Franziska Volk von hier 44 48 12. April 1827 267
3 . April 1828 136 Franz Ott von hier Christine Ott , geb . Heß , von hier . — —

280
Franz Val . Gutmann von hier ,

Eheweibliches Vorzugsrecht 7 . April 1328
9 . Juli 182815 . Juli 1828 153 Johann Valentin -Gutmann hier 123 38 282

Gg . Mich. Gutmann in Amerika
Joh . Jos . Gutmann in Kuppenheim. 30914. Juli 1828

Vermögen
- 157 Derselbe Eva Rosine Gutmann von hier . 41 29

Michael Zimmermann von hier
Vermögen

- 160 Joh . Val . Gutmann in Amerika u . 123 38
Joh . Jos . Gutmann in Kuppen -

7 . Aug . 1828 163
heim. Pflegschaftsvermögen 3 . Sept . 1828 353

Josef Henn von hier * Anna M . Müller Wttb . hier . Bei- 600 —

172
bringen 355

13 . Sept . 1828 Franz Jos . Zimmermann von hier Jos . Zimmermann 's Wttb . hier. 500 — - 358

175
Uebernahmsschilling - 370

1b . Sept . 1828 Derselbe Joh . Zimmermann von hier . Ver- 260 29 - 372

175
mögen - 374

- dto. Derselbe. Vermögen 260 29 - 376
7 . Jan . 1829 180 Franz Val . Gutmann von hier Michael Noe von Scheringen . Kauf - 95 — - 379

208
schilling - 382

21 . Juli 1829 Valentin Hemberger von hier Johann Gruber , jung , hier
Schmidt Hajum in Waldhausen

11 — - 384
2 48 - 386

Adam Hemberger in Schlierstadt 56 — - 388
Anna Volk Wttb . hier
Gerber Joh . Erbacher's Wttb . in

25 — s 391
25 — - 393

Buchen 6 . Sept . 1828 397
Franz Reichert's Kinder von hier 10 — - 399
Gerber Roberth in Buchen 10 — 11 . Sept . 1828 401
Gerber Kiefer in Buchen — 57
Genovefa Fritz in Amerika 24 —
Kaufmann Stumpf in Eberbach 40 —
Gerber Herrmann 's Wttb . in Adels- 40 -

heim
L . Einträge im Pfandbuch Band II .

5. Aug . 1830 22 Joh . Valentin Münch von hier Marg . Müller Wittwe von hier. 1203 22 19. Dez. 1828 422
Verbringen 22 . Juni 1829 431

11 . Aug . 1830 23 Frz . Jos . Link in Amerika Margaretha Volk in Amerika. Bei - 581 37 9 . Sept . 1829 447
bringen 21 . Dez . 1829 450

26 . Aug . 1830 27 Franz Henn Eheleute von hier Christine Zimmermann , verehelichte 430 — 17. Febr . 1830 452
Walter in Heidersbach

10 . Dez. 1830 34 Peter Volk von hier Franz Henn von hier . Kaufschilling 382 29
18. Dez . 1830 44 Gg . Adam Schäfer 's Eheleute in Magdalena Haas , verehelichte Henn 195 45

Amerika von hier . Kaufschillinq 3. Mai 1830 1
20 . Jan . 1831 45 Joh . Ad . Schmitt 's Erben von hier Marx Hecht von Heinstadt . Rich- 10 —

terlich , S 2
30 . März 1831 53 Val . Hemberger's Eheleute von hier Pfarrer Willens in Mosbach 350 — - 3
1b . Juli 1831 60 Joh . Ad . schmitt 's Wttb . von hier Derselbe 150 — s 4

5. Juli 1831 56 Franz Anton Künzer 's Eheleute von Johann Adam Schnorr , nun Jos . 400 — - 5
hier Schnorr in Oberneudorf 7 . Juli 1830 8

6 . Nachtrag zu Pfandbuch Band I . 14 . Juli 1830 11
13

19 . April 1815 4 Franz Zimmermann von hier !Joh . Adam Hafner von Bödigheim 400 19 . Juli 1830 14
29 . Aug . 1819 4 Gemeinde Laudenberg Mich. Zimmermann von hier . Kau - 100 _ 20 . Juli 1830 26I tion 10 . Sept . 1830 39

v . Nachtrag zu Pfandbuch Band II. .
16. Juni 1830 15 Joh . Martin und M . Anna VolklValentin Reichert von hier. Vor -

von hier j mundschaft
L . Einträge im Grundbuch Band I.

2 . Nov . 1825 16 Valentin Haas von hier Peter Volk , alt , von hier 42 18. Dez. 1830 54
19 Hieronymus Erbacher von hier Derselbe 37 24

- 22 Franz Jos . Gunkeltnann von Krum - dto. 60 — 5. Sept . 1831 58
bach

Valentin Münch 's Verlassenschafts-
1 . März 1832 60

15 . Dez. 1825 25 Valtin Münch von hier 140 — - 61
Masse von hier 5. März 1832 66

24 . Mai 1826 33 Frz . Valtin Henn von hier Johann Adam Schmitt von hier 37 — 1 . Mai 1832 78

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Valtin Frank von hier
Derselbe

Moses Gundersheimer von Heinstadt
Joh . Mich. Schmitz Wttb . von hier

Marg . Schnütz

Maria Theresia Schnütz von hier

Raimund Volk von hier

Anna Barbara Volk von hier

Margaretha Volk von hier

Valentin Münch von hier

Val . Hemberger von hier
Valtin Reichert von hier
Valtin Hemberger von hier
Mich. Schnütz Wttb . von hier
Peter Volk von hier

Franz Zimmermann und Katharina
Wörner von hier

Vogt Bangert von Krumbach
Jos . Henn und Anna Maria Müller

hier
Franz Valtin Gutmann von hier

Johann Adam Schmitt von hier
Derselbe

Franz Henn von hier
Barbara Schork von hier

Franz Zimmermann 's Kinder von
hier

Dieselben

Val . Henn '
sche Vormundschaft dahier

Rotzwirth Häfner in Bödigheim
Martin Volk von hier

Dieselben

Jos . Winter 's Wttb . von hier. Bei
bringen

Ferdinand Münch von hier
Peter Volk von hier

Derselbe
Mich. Schnütz Kinder vou hier
Val . Schneider's Verlassenschaftsmasse

hier
Josef und Michel Zimmermann von

hier
Valtin Zimmermann von hier
Franz Jos . Müller von hier

Barbara und Margaretha Volk von
hier

Valtin Frank von hier
Joh . Adam Eppel hier
Valtin Henn hier
Franz Münch hier
Joseph Münch hier
Valentin Emmert hier
Valtin Hemberger hier
Franz Herkert hier
Vogt Henn hier
Frz . Jos . Müller hier
Franz Rietz hier
Andreas Kunz von hier
Hieronymus Erbacher von hier
Franz Anton Künzer von hier
Schullehrer Grimm von hier

Vogt Henn von hier
Joh . Roos von Balsbach
Valtin Zimmermann von hier

ohann Roos von Balsbach
oh . Mart . Emmerts Eheleute
hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Josef Noe 's Erben in Scheringen
Revierförstcr Hagenmeier in BLdig-

heim
Jos . Schnütz Wttb . hier
Frz . Val . Gutmann 's Wttb . hier
die Geschwister des Schuldners
Raimund Volk'

sche Gantmasse

Dieselbe
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Peter Volk von hier. Nutzung
Raimund Volk'

sche Gantmasse
Franziska Zimmermann
Valtin Zimmermann in Oberschei¬

denthal
Jos . Zimmermann 's Geschwister
Mich. Zimmermann 's Geschwister
Anna M . Zimmermann und
Peter Gramlich 's Frau in Heiders

bach
Franz Gutmann von hier
Barb . und Marg . Volk von hier
Raimund Volk'

sche Gantmasse
Valtin Zimmermann von hier
Franz Herkerts Eheleute von hier

K. Einträge im Grundbuch Band II.
Franz Valt . Gutmann von hier

Gruber von hier

Derselbe
z Jos - Link von hier

Franz Jos . Ott von hier

>g. Adam Schäfer's Frau , Marg . ,
geb . Haas , von hier

Roos von Balsbach

Z .b.94. Nr . 9696 . Stockach . ( Aufforde¬
rung .)

Die Liegenschaftserwerbung des Josef
Ortlieb von Stockach betr.

Hutmacher Josef Ort lieb dahier hat von seinem
Vater Johann Karl Ortlieb eine Hutmacherwerk-
stätte an der Dielgasse in hiesiger Vorstadt , Haus Nr .
227 , neben Geometer Keller , erworben, deren Gewähr
vom Gcmeinderath wegen mangelnder Erwerbsurkunde
verweigert wird .

Nach Antrag de- Josef Ortlieb fordert man alle
Diejenigen , welche auf fragliche Werkstätte, sowie den
Grund und Boden, auf welchem sie erbaut ist, irgend¬
welche Ansprüche machen können, zur Geltendmachung
derselben

binnen 2 Monaten
auf , widrigenfalls dieselben dem Antragsteller gegen¬
über für erloschen erklärt würden .

Stockach , den 29 . September 1863.
Grotzh. bad . Amtsgericht.

^ Rieder .
Z .b.93. Nr . 4879. Eppingen . ( Erbvorla¬

dung .) Der seit längerer Zeit nach Amerika aus -
gewanderte, an unbekannten Orten abwesende

Johannes Rudi von Richen

der

an

ist zur Erbschaft seiner verstorbenen Mutter ,
Heinrich Rudi ' schen Wittwe von dort , berufen.

Derselbe wird aufgesordert , seine Ansprüche
gedachte Erbschaft

binnen 3 Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls solche Den¬
jenigen zugewiesen würde, welchen sie zukäme, wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte.

Eppingen , den 26 . September 1863.
Grotzh. bad . AmtSrevisorat .

Zimmermann .
C. Bucherer , Notar .

Z .b. 12 . Nr . 3538 . Gernsbach . ( Erbvor¬
ladung .) Durch den Tod der ledigen Rosina Rau
von hier ist deren Neffe Heinrich Haag von Neustadt
an der Hardt zur Erbschaft berufen.

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe oder besten Rechtsnachfolger zur Erbtheilung
mit Frist von

drei Monaten . , /
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß im Nrcht-
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugetheilt werden, welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr

Revierförstcr Hagenmeier von Bödig
heim

Derselbe
dto.
dto.
dto.

Joh . Ad . Schmitt 's Wttb . von hier
Josef Münch von hier

Derselbe
Jos . Münch's Eheleute von hier
Valtin Link s Eheleute von hier
Barbara Ott , geb. Zimmermann ,

dahier
Johann Henn 's Erben von hier
Barbara Ott von hier
Mich. Ott von hier
iranziska Schork von hier

Johann Schork von hier
Anna M . Haas hier
Eva Magd . Haas hier
Meier Son .theimer in Buchen
Simon Heß Wttb . von hier

Dieselbe
dto.

Schullehrer Grimm von hier

fl.
140

7
8

769

95

85

320

113
2

115

11
16
13

1081
1542

400

40
2200

205
73

31
50

329
269

11
49

5
32

61
29
12
33

1
13
5

34

500
260

260
260

260

750
6
6

1400

41

117
34
47
48

454
69
17

2479
1250
3400

200
436 28
436
436
436
251
190
45
43
37

1500
12

kr .

6

45

15

30
9

39

30

10

30

42
45

30
15
30
30
25

30
5

35

20
15
55

29

29
29

29

15

49
49

Gernsbach , den 24 . September 1863.
Grotzh. bad. AmtSrevisorat .

V o l I r a t h.
vät . Gärtner , Notar .

Z .b.103. Nr . 11,202 . Radolfzell . ( Erb¬
schaftseinweisung . ) Die Wittwe des Handels¬
manns Abraham Hasgall von Gailingen , Babetta ,
geb . Wyler , wird , nachdem auf unsere Aufforderung
vom 27 . Juli d . I . , Nr . 8563 , Ansprüche in der gege¬benen Frist nicht geltend gemacht wurden, in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres verstorbenen
Ehemannes eingewiesen.

Radolfzell, den 29 . September 1863.
> Grotzh. bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z .b.80. Nr . 4451 . Hornberg . ( Auffor¬

derung . ) Die vcrwittwete Luise Heinzmann
hier hat um Einsetzung in Besitz und Gewähr ihre«
verstorbenen Ehemannes , des Gerbers Johann Hei nz -
mann hier, nachgcsucht .

Einsprachen sind binnen 6 Wochen zu erheben .
Hornberg , den 27 . September 1863.

Grotzh. bad. Amtsgericht.
B . Deimling .

Zb .71 . Nr . 8118 . Bühl . ( Verlassen
schaftSeinweisung .) Nachdem auf die diessei
tige öffentliche Aufforderung vom 22 . Juli d. I . , Ni
6255 , keine Anmeldung geschah , wird nunmehr d
Wittwe des Klemens Geiger , Krescentia , gel
Lang , von Stcinbach in dessen Nachlaß hiermit eir
gewiesen .

Bühl , den 26 . September 1863.
Grotzh. bad. Amtsgericht.

Kelterer .
Z .b.96. Nr . 11,902 . Baden . ( Erledigt

Aktuarsstelle . ) Die erledigte Stelle eines Al
tuarS auf dem diesseitigen Polizeibureau mit einer
Gehalt von 400 fl. soll auf den 1. November d. I
oder auf 1. Januar 1864 besetzt werden. Die Bewerb«
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse alsbald da
hieranmelden . Baden , den 1 . Oktober 1863 . Groß
bad. Bezirksamt, v. Göler .

Z .b.107. Heidelberg . ( Offene Aktuars
stelle .) In dem Zivilbureau des Landbezirks ist di
Stelle eines Protokollführers mit einem jährliche'
Gehalt von 400 fl. am 1 . November d. I . zu besetze"

Heidelberg, den 30. September 1863.
Grotzh. bad. Amtsgericht.

K a h.

Druck und Verlag drr G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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